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Ersetzt Version: 29

1 -  BEZEICHNUNG DES STOFFES / DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS

1.1 Produktidentifikator

Art.Nr.: KP-500
UFI Code:  

1.2 . Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen 
Umweltfreisetzungskategorien [ERC] 
ERC 8a - Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf einem Erzeugnis, Innenverwendung) 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Diese Produkt solte nur für die oben empfohlenen Anwendungen eingesetzt werden. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

KSA Toolsystems GmbH 
Werkstraße 14
D-77815 Bühl/Vimbuch Deutschland
Tel.: 07223 2818247
Fax: 07223 2818246 
info@ksa-toolsystems.de / info@ksa-toolsystem.com

1.4 Notrufnummer

 Giftnotruf Berlin: 030 19240
 
 

2 - MÖGLICHE GEFAHREN

2.1 Einstufung der Substanz oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008   Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  entfällt

Gefahrenpiktogramme entfällt

Signalwort  entfällt

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Iso-Alkane, zyklische, <2% Aromate
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, isoalkane, cyclene, < 0.03% Aromaten

Gefahrenhinweise entfällt

Zusätzliche Angaben:
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich

2.3 Sonstige Gefahren
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.

3 - ZUSAMMENSETZUNG / ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.2 Gemische
Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen

Gefährliche Inhaltsstoffe:

EG-Nummer: 926-141-6
Reg.nr.: 01-2119827000-58

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Iso-Alkane, zyklische, <2% Aromate
      Asp. Tox. 1, H304, EUH066

5-15%

EG-Nummer: 926-141-6
Reg.nr.: 01-2119456620-43

 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Iso-Alkane, cyclene, < 0.03% Aromaten
      Asp. Tox. 1, H304

5-10%

zusätzl. Hinweise: 
Anmerkung P gilt für ein oder mehrere Bestandteile des Produktes. Benzolkonzentration < 0,1 Gew.%
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.
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4 - ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Nach Einatmen Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. Im allgemeinen ist das Produkt nicht
hautreizend.

Nach Augenkontakt Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen.

Nach Verschlucken Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

5 - MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG

5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
CO2, Löschpulver oder Wassernebel. Größeren Brand mit Wassernebel oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid
Stickoxide (NOx)

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Besondere Schutzausrüstung: 
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

Weitere Angaben
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.

6 - MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Zündquellen fernhalten.
Für ausreichende Lüftung sorgen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Unfallstelle sorgfältig säubern; geeignet sind:   warmes Wasser und Reinigungsmittel
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Es werden keine gefährlichen Stoffe freigesetzt.
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13

7 - HANDHABUNG UND LAGERUNG

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Für gute Raumbelüftung auch im Bodenbereich sorgen (Dämpfe sind schwerer als Luft).
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten Lagerung:
Anforderung an Lagerräume und Behälter: 

An einem kühlen Ort lagern.
Nur im Originalgebinde aufbewahren
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Zusammenlagerungshinweise: 

Nicht zusammen mit oxidierenden und sauren Stoffen lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
<25 °C

Lagerklasse:  12
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):  --

7.3. Spezifische Endanwendung(en)
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar

8 - EXPOSITIONSBEGRENZUNG UND PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN

8.1.  Zu überwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten.
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

8.2.  Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

Atemschutz:  Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.

Handschutz:
Schutzhandschuhe oder Hautschutzcreme.

  

   Schutzhandschuhe.

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / das Chemikaliengemisch
abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.

Handschuhmaterial
Nitrilkautschuk
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von 
Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von
Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Wert für die Permeation: Level 6 > 480 Minuten
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten

Augenschutz: 

   Schutzbrille 

Körperschutz: Schutzanzug verwenden.
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9 - PHYSIKALISCH-CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

 9.1 Angaben zu grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Allgemeine Angaben
Farbe: violett
Geruch: charakteristisch
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich: Nicht bestimmt
Flammpunkt: >100 °C (ASTM D-56)
Zündtemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Viskosität:
Kinematische Viskosität bei 20 °C  > 1500 mm²/s (DIN 53211/4)

Löslichkeit
Wasser: unlöslich

Dichte und/oder relative Dichte
Dichte bei 20 °C: 1 g/cm³

9.2.  Sonstige Angaben

Aussehen:
Form: flüssig

Wichtige Angaben zum Gesundheits- u. Umweltschutz sowie zur Sicherheit
Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Lösemittelgehalt:
Organische Lösemittel: 226g/l VOC

Angaben über physikalische Gefahrenklassen
Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff entfällt
Entzündbare Gase entfällt
Aerosole entfällt
Oxidierende Gase entfällt
Gase unter Druck entfällt
Entzündbare Flüssigkeiten entfällt
Entzündbare Feststoffe entfällt
Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfällt
Pyrophore Flüssigkeiten entfällt
Pyrophore Feststoffe entfällt
Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische entfällt
Stoffe u. Gemische, die in Kontakt mit Wasser entzündbare Gase entwickeln entfällt
Oxidierende Flüssigkeiten entfällt
Oxidierende Feststoffe entfällt
Organische Peroxide entfällt
Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe und Gemische entfällt
Desensibilisierte Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff entfällt

10 - STABILITÄT UND REAKTIVITÄT

10.1.  Reaktivität
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

10.2.  Chemische Stabilität
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung.

10.3.  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4.  Zu vermeidende Bedingungen
Hitze, Heiße Oberflächen, Zündquellen, Flammen

10.5.  Unverträgliche Materialien
Starken Säuren und Oxidationsmitteln.
Alkalien (Laugen).

10.6.  Gefährliche Zersetzungsprodukte
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid
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11 - ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizität:  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt

Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Iso-Alkane, zyklische, <2% Aromate

Oral LD50 >5000 mg/kg (Ratte)

Dermal LD50

IC50

>5000 mg/kg (Hase)

20 (Algen)

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keimzell-Mutagenität : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei 
einmaliger Exposition : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei 
wiederholter Exposition : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt

Aspirationsgefahr : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt

11.2 Angaben über sonstige Gefahren

Endokrinschädliche Eigenschaften
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

12 - ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE 

12.1 Toxizität

Aquatische Toxizität:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Iso-Alkane, zyklische, <2% Aromate

EL50 (48 hr)
LC50 (96 hr)

>250 mg/l (Daphnia magna)
>1000 mg/l (Oncorhynchus mykiss)

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, isoalkane, cyclene, < 0.03% Aromaten

ERL50
LL50 (96 hr)
LL50

>1.000 mg/l (Algen) (72 hrs)
>1.028 mg/l (Fisch)
>3.193 mg/l (Daphnia magna) (48 hrs)

12.2.  Persistenz und Abbaubarkeit
mäßig/teilweise biologisch abbaubar

12.3.  Bioakkumulationspotenzial
Reichert sich in Organismen nicht an.

12.4.  Mobilität im Boden
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar

12.5.  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT:  Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften

Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.

12.7.  Andere schädliche Wirkungen
Weitere ökologische Hinweise:
Allgemeine Hinweise:
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.
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13 - HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 13.1.  Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung: Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

Ungereinigte Verpackungen:

Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

14 - ANGABEN ZUM TRANSPORT

14.1  UN-Nummer oder ID-Nummer
ADR, IMDG, IATA entfällt

14.2.  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt

14.3.  Transportgefahrenklassen

ADR, ADN, IMDG, IATA
Klasse entfällt

14.4.  Verpackungsgruppe
ADR, IMDG, IATA entfällt

14.5.  Umweltgefahren
Meeresverschmutzung Nein

14.6.  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den
Verwender Nicht anwendbar.

14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg
        gemäß IMO-Instrumenten                                  NOT REGULATED

Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrengut nach obigen Verordnungen
UN "Model Regulation": entfällt

15 - VORSCHRIFTEN

15.1.  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

Richtlinie 2012/18/EU
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I 
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten – 
Anhang II
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

VERORDNUNG (EU) 2019/1148
Anhang I - BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer Konzentrationsgrenzwert für eine Genehmigung 
nach Artikel 5 Absatz 3)
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Anhang II - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften für die Überwachung des Handels mit Drogenaustauschstoffen
zwischen der Gemeinschaft und Drittländern
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Nationale Vorschriften:
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.

15.2.  Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.
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16 - SONSTIGE ANGABEN 

Relevante Sätze:
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

Abkürzungen und Akronyme:
RID:  Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning the 

International Transport of Dangerous Goods by Rail)
ICAO:  International Civil Aviation Organisation
ADR:  Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International 

Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG:  International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA:  International Air Transport Association
GHS:  Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS:  European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS:  European List of Notified Chemical Substances
CAS:  Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
GefStoffV:  Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
LC50:  Lethal concentration, 50 percent
LD50:  Lethal dose, 50 percent
PBT:  Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPvB:  very Persistent and very Bioaccumulative
Asp. Tox. 1:  Aspirationsgefahr – Kategorie 1

  =  Daten gegenüber der Vorversion geändert  

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im
Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht
als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden
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